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Berlin / Hamburg im Mai 2014. Prof. Dr. 
Bernd Hamm, seit 1993 Direktor der Ra-
diologie der Berliner Charité, erhält den 
Alfred-Breit-Preis der Deutschen Rönt-
gengesellschaft. Prof. Dr. Hamm empfängt 
den Preis für seine Verdienste um die ex-
perimentelle und klinische Erforschung 
von Tumoren des Abdomens und des Be-
ckens.

Benannt ist der Preis nach dem Strahlen-
therapeuten Professor Dr. Alfred Breit, ei-

nem der Wegbereiter der Krebsbehand-
lung durch Bestrahlung (Radio-Onkolo-
gie). Der Preis wird seit 2012 vergeben. Er 
würdigt Arbeiten und Entwicklungen, die 
aus dem Bereich der radiologischen For-
schung kommen und erkennbar zu Fort-
schritten in der Krebstherapie beitragen 
können. Gestiftet wurde der mit 20.000 
Euro dotierte Preis vom Namensgeber 
persönlich. Alfred Breit verstarb im Jahr 
2011.

„Alfred-Breit-Preis“ der Deutschen 
Röntgengesellschaft geht an den Charité-
Radiologen Bernd Hamm

 Prof. Dr. Bernd Hamm mit DRG-Präsident Prof. 
Dr Norbert Hosten.

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.


